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BeitrittserklärungBeitrittserklärungBeitrittserklärungBeitrittserklärung     

 
 
 

Hiermit erkläre ich1 den Beitritt zum Bund für Geistesfreiheit München (bfg), 
dessen Grundsätze und Bestrebungen ich anerkenne, als ordentliches Mitglied2. 

 
 
Name         Vorname 
 
 
Straße, Nr.         PLZ, Wohnort 
 
 
Telefon (privat/tagsüber)   Fax    Email 
 
 
Geburtsdatum        Beruf (Angabe freiwillig) 

 

Mein Jahresbeitrag3: ❑EUR 24 ❑EUR 48 ❑EUR 72 ❑EUR ___________ 

 
 
Begründung falls ermäßigt 

 
 
Ort, Datum         Unterschrift 

 
1 Falls weitere Haushaltsmitglieder die Aufnahme in den bfg beantragen wollen, gilt ein 

ermäßigter Beitrag. Jeder Haushalt bekommt nur einmal Rundschreiben und Zeitschriften. 
Bitte füllen Sie getrennte Antragsformulare aus. 

 
2 Ordentliches Mitglied kann werden, wer keiner Kirche oder sonstigen religiösen Glaubens-

gemeinschaft angehört. 
 
3 Es gilt prinzipiell die Selbsteinstufung. Jährlicher Mindestbeitrag: EUR 48. Für Personen mit 

geringem Einkommen sowie für Mitglieder von Verbänden ähnlicher Zielsetzung gilt ein 
ermäßigter Beitrag von EUR 24. Für Familien, Lebensgemeinschaften usw. EUR 72 (2. Mitglied 
zahlt ermäßigten Satz von 24 EUR). Ab dem 90sten Geburtstag besteht Beitragsfreiheit. Wir 
bitten Sie um jährliche Überweisung oder Erteilung einer Einzugsermächtigung. Spenden und 
Beiträge sind steuerlich absetzbar. 

 
Hinweis:  Die Mitgliedsdaten werden für die vereinsinterne Verwaltung im automatisierten 
Verfahren gespeichert und verarbeitet.  
 
 

 Bund für Geistesfreiheit (bfg) München 
Valleystraße 27 
81371 München 

 



 

Einzugsermächtigung 
 
Hiermit erteile ich bis auf Widerruf dem Bund für Geistesfreiheit München die 
Ermächtigung, meine fälligen Mitgliedsbeiträge einzuziehen: 
 
Name: ____________________________ Vorname: ____________________________  
 
Konto: ______________ Bank: ____________________________ BLZ: ______________ 
 
Wenn mein/unser Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht 
seitens des kontoführenden Institutes keine Verpflichtung zur Einlösung. 

Gültig auch für bisherige noch offene Forderungen?   ❑Ja  ❑Nein 

 
 
 
Ort: ______________ den ______________ 
 
 
Unterschrift: ____________________________ 
 


